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Mangelhafte Kompetenzentwicklung (BIFIE, 2019)

Bildungsstandardüberprüfung M4 im Jahr 2018

• 10 % der Kinder erreichen die Routinestufe (Stufe 1), d. h., sie können 
ihre mathematischen Kenntnisse und Fähigkeiten in bekannten 
Kontexten einsetzen und Routineverfahren anwenden.

• 8 % der Schüler*innen zeigen die Kompetenzen von Stufe 1 nicht und 
erreichen die Lernziele daher nicht. 

Auch wenn arithmetische Inhalte nur einen Teil der 
Kompetenzmessung abdecken, nehmen Rechenfertigkeiten auch 
Einfluss auf andere Handlungsbereiche.



Rechenstörung - Rechenschwäche 

• Entsprechend den S3-Leitlinien liegt bei 2 bzw. 3 – 8,4 % 
der Schüler*innen die Diagnose Rechenstörung vor 
(bmbwf, 2023a; Landerl et al., 2022). 

• Der Anteil der Schüler*innen mit Rechenschwäche ist mit 
ca. 23% viel höher ausgeprägt (Fischbach et al., 2013).



Fallbeispiel 1 (Steinecke, 2023)

a) Ein großer Laubbaum hat im Sommer 70 Blätter

o Das ist wenig.

o Das ist normal.

o Das ist viel. 

b)   Auf einer Wiese wachsen 1 000 Grashalme.

o Das ist wenig.

o Das ist normal.

o Das ist viel. 



Fallbeispiel 2 (Steinecke, 2023)

923 399         +        1 =       923 400

400 999         +      100 =       401 000

600 000 −      100 =       500 900

317 000 − 1 =       316 000

73 − 37 =  44

603 − 598 =  195



Rechenschwierigkeiten (Gaidoschik et al., 2021)

Schwierigkeiten beim Rechnenlernen zeigen sich in den drei 

zentralen Inhaltsbereichen des arithmetischen Basisstoffes  

der Primarstufe:

• im Verständnis natürlicher Zahlen

• im Verständnis des dezimalen Stellenwertsystems und 

• im Verständnis der Rechenoperationen

→ großer Einfluss auf den Kompetenzerwerb in der Sek 1



Transition Primarstufe – Sekundarstufe 1

Wie gestaltet sich der Übergang zur Sekundarstufe 1?

• Wechsel der Lehrpersonen

• Schulbücher und Materialien ändern sich wesentlich

• Wie viel Raum wird den arithmetischen Themen am Beginn der 
Sekundarstufe 1 gegeben?



Schulbuchanalysen (Sek 1)

• Stellenwertsystem: 

Wiederholung aus der VS - Zahlenraum 1 000 000

→ zwischen 0 und 8 Seiten Erklärungen und Übungen

• in manchen Fällen wird der Zahlenraum der natürlichen Zahlen 
sofort auf eine Milliarde oder eine Billion erweitert

• Haben alle Schüler*innen ein gesichertes 
Stellenwertverständnis?



Schulbuchanalyse Grundrechnungsarten

Wiederholung aus der VS im Zahlenraum 1 000 000

Grundrechnungsart Seiten (MIN) Seiten (MAX)

Addition 1 8

Subtraktion 1 8

Multiplikation 0,5 11

Division 0,5 10



• Es braucht mehr Wissen rund um den Aufbau eines tragfähigen 
Zahl-, Stellenwert- und Operationsverständnisses.

• Es braucht mehr Zeit für das Thema beim Übertritt von der 
Primarstufe auf die Sekundarstufe I

→ Präventive fachdidaktische Arbeit

• Je früher die Lücken geschlossen werden, umso schneller 
stellen sich die Lernerfolge ein.

Maßnahmen



Lehrplan NEU – Primarstufe (bmbwf, 2023b)

Bildungs- und Lehraufgaben zielen im Bereich Arithmetik darauf 
ab, Rechenschwäche vorzubeugen

• Aufbau eines tragfähigen Zahlverständnisses

• Aufbau eines tragfähigen Operationsverständnisses

• Aufbau eines tragfähigen Stellenwertverständnisses

• Ablösung vom zählenden Rechnen



Didaktische Grundsätze (bmbwf, 2023b)

• Variieren der Darstellungsform und Veranschaulichung  

• handelndes Erarbeiten 

→ EIS-Prinzip (Bruner, 1974)

• enaktiv (handelnd)

• ikonisch (bildlich)

• symbolisch



Beispiel: Stellenwertverständnis
enaktiv:

handelnd mit Materialien

ikonisch:

bildliche Darstellungen

symbolisch: 



Das Vierphasen-Modell (Wartha & Schulz, 2011)



Stellenwertverständnis (Häsel-Weide & Schöttler, 2021)

Das strukturorientierte Verständnis

• Teile-Ganzes-Prinzip

• Prinzip der fortgesetzten Bündelung

• Stellenwertprinzip

Das positionsorientierte Verständnis

• Zahlenreihe steht im Mittelpunkt

• ordinale Zahlaspekt wird betont

• „mentaler Zahlenstrahl“



Die Bündelung im Zehnersystem

Dezimales Stellenwertsystem
„Zehnersystem“



Das Bündelungsprinzip

Das Prinzip der fortgesetzten Bündelung ist 
grundlegend ist für das Verstehen, das 
Benennen sowie das Aufschreiben und Lesen 
von Zahlen (Schulz & Wartha, 2021). 



Aufbau eines tragfähigen Verständnisses

→ mit Zahlen nicht ausschließlich regelgeleitet umgehen

→ dezimale Struktur und die Beziehungen zwischen den Zahlen               
erkennen und thematisieren (Häsel-Weide & Schöttler, 2021)



Die Bedeutung der Null im Stellenwertsystem

(DZLM, 2023)



Wichtige und unwichtige Nullen

• wichtig: Die Funktion der Null als Platzhalter. Alle Stellenwerte bis  zum 
höchsten Stellenwert einer Zahl müssen mit Ziffern angegeben werden.

• unwichtig: Stellen, die über den höchsten Stellenwert hinausgehen sind 
unwichtig und können weggelassen werden.

Z E

0 5

Z E

5 0



Fragen (Gaidoschik, 2022) 

• Wann ist eine 0 wichtig?

• Wann darf ich sie einfach weglassen?

• Was passiert, wenn ich es doch tue?

• Und wann ist eine 0 nicht wichtig und kann auch weggelassen 
werden?



Erweiterung der Stellenwerttabelle



Impulsfragen (Schulz & Wartha, 2021)

• Welche Mengen bzw. Größen sind konkret vorstellbar – und 
welche eher nicht?

• Woran liegt es, dass diese Mengen noch vorstellbar sind?

• Werden unvorstellbar große Repräsentanten dadurch     
automatisch unbrauchbar?



Das positionsorientierte Verständnis

Vom skalierten zum leeren Zahlenstrahl

→ immer weniger Beschriftungen und Markierungen

→ Grundlage:                                                                                                       
SuS können Zahlenstrahl mental füllen (Schulz & Wartha, 2021)





Impulse für die Darstellung (Schulz & Wartha, 2021)

• Beschreibe wie du vorgehst, um 48 zu finden.

• Kannst du dein Vorgang mit einer Rechenaufgabe beschreiben?

• Wie findest du den Nachbar-Einer und Nachbarzehner?

• Ist 48 näher bei 40 oder bei 50? Warum?

• Ist 48 näher bei 0 oder bei 100? Warum?

→ Entwicklung von Strategien des schnellen Findens von Positionen 
bzw. Zahlwörtern und Zahlsymbolen



Von der Sortierung zum Zahlenstrahl

• Nutzung eines leeren Zahlenstrahls,                                                                         
an dem Zahlen einsortiert werden.



Number Sense

Number sense - Ein Gefühl für Zahlen – GeoGebra

https://www.geogebra.org/m/hnsze86m#material/abxaff9k


Aufbau tragfähiges Operationsverständnis

Lehrplan NEU Primarstufe (bmbwf, 2023b): 

• Fokus: Flexibles Rechnen durch Strategien

Erste Anwendung:

• Kleines Einpluseins

• Kleines Einmaleins 

→ Erkennen von Zusammenhängen, Entwicklung von Strategien



Impuls: Arbeit mit der 1 + 1 Tafel

Ausgangspunkt: leere Tafel
Eine Aufgabengruppe nach der 
anderen erarbeiten und Tafel 
befüllen
Aufgabenblick schulen (z.B. 
Aufgaben mit 9+ / +9 => 
Nachbaraufgaben mit 10)

Video „Wir entwickeln die 1+1 
Tafel selbst“

https://grundschul-blog.de/nachtrag-webinar-einspluseins/
https://grundschul-blog.de/nachtrag-webinar-einspluseins/


1  1 Tafel



Das kleine Einmaleins



Aufbau tragfähiges Operationsverständnis

LP NEU Primarstufe: 
– Flexibles Rechnen durch Strategien

– Halbschriftliche Rechenverfahren

Unterscheidung Zahlenrechnen und Ziffernrechnen (DZLM, 2023b)



Flexibles Rechnen durch Strategien (Apfler, 2023)

• Vorgehensweise nicht vorgegeben, kein Algorithmus –
aber dennoch nicht willkürlich

• Notation und Darstellung einer Rechenaufgabe sind nicht 
festgelegt

• Besonderheiten von Zahlen ausnutzen

• Verschiedene Strategien flexibel anwenden

• Zentrales Kennzeichen: Zerlegen von Aufgaben in leichtere 
Teilaufgaben, ev. Notation der Zwischenergebnisse 
→Zahlenrechnen



Hauptstrategien beim 
halbschriftlichen Rechnen (Apfler, 2023) 

Addition, Subtraktion, Multiplikation und Division

1. Stellenweises Rechnen (H + H, Z + Z, E + E)

2. Schrittweises Rechnen (HZE + H, Z, E)

3. Berechnung erfolgt über gegen- oder gleichsinniges 
Verändern (Konstanzsatz)

4. Berechnung erfolgt über eine Hilfsaufgabe (Zehnervorteil)



Beispiel Addition (Apfler, 2023)

1. stellenweise 2. schrittweise

3. gegensinniges Verändern 4. Hilfsaufgabe (Zehnervorteil)Vorübung: 
Schöne Päckchen:

10 + 4 = 14
  9 + 5 = 14
  8 + 6 = 14
  7 + 7 = 14
….



Subtraktion und Division (Apfler, 2023)

 die schriftliche Subtraktion muss nicht mittels 
Ergänzungsverfahren erklärt bzw. durchgeführt werden 

 die Restberechnung bei der Division erfolgt vorzugsweise in 
zwei getrennt angeschriebenen Schritten: Multiplikation und 
Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion mit Überschreitung 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Subtraktion 



Schriftliche Division



Schriftliche Division



Schriftliche Division



Schriftliche Division



Schriftliche Division mit Überschreitung



Schriftliche Division mit Überschreitung



Schriftliche Division mit Überschreitung



Schriftliche Division mit Überschreitung



Diagnose von Rechenfertigkeiten

• Gezielter Einsatz von Diagnoseaufgaben

Beispiele:
- Diagnose Stellenwertverständnis

- Number Sense

• Diagnoseinstrumente für den Übergang Primarstufe – Sek. 1

– Eggenberger Rechentest 4+

– Basismath 4+-5

– Bayreuther Testpaket 

– LeDi-Arithmetik 5–6 und 7-8



Diagnose Stellenwertverständnis

(DZLM, 2023a)







Die Durchführung der diagnostischen Verfahren 
ist in der Sekundarstufe sowie bereits beim 
Übergang in die Sekundarstufe vorgesehen.

https://www.rechenschwaeche.uni-bayreuth.de/?Materialien_zur_Diagnostik

https://www.rechenschwaeche.uni-bayreuth.de/?Materialien_zur_Diagnostik


LeDi-Arithmetik

https://www.mathcs.uni-leipzig.de/math/abteilungen/didaktik-der-mathematik                                                                        
Unterpunkt: Leipziger Diagnostikum arithmetische Basiskompetenzen (LeDi Arithmetik)

https://www.mathcs.uni-leipzig.de/math/abteilungen/didaktik-der-mathematik


Lernmaterialien zur Förderung der 
Rechenfertigkeiten

• Goldene Perlen (Montessori)

• Dienes-Material



Lernmaterialien zur Förderung der 
Rechenfertigkeiten

• Markenspiel (Montessori)

• Stellenwertkarten

• Stellenwerttafel



Montessori Markenspiel

(Steinecke, 2023)



Mathe sicher können

• Umfangreiches Diagnose- und Fördermaterial samt zugehöriger 
Anschauungsmaterialien für die Jahrgangsstufen 3 bis 5 zu 
folgenden Schwerpunkten:

• Zahlverständnis

• Operationsverständnis

• Zahlenrechnen

• Ziffernrechnen 

Mathe Sicher Können | 
(dzlm.de)

https://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/
https://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/




Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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